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 Euer Pfarrer

Liebe Schwestern und Brüder der 
Pfarre St. Anna am Aigen! 
Wir befi nden uns gerade in der Mitte 
der Sommerzeit, in welcher viele von 
uns ihre wohlverdiente Ferien- und 
Urlaubszeit genießen. Es ist gut, dass 
die Menschen zwischen ihrer Arbeits-
zeit Momente zur Erholung und zum 
Auftanken neuer Kräfte fi nden. Auch 
unser Herr Jesus Christus suchte zwi-
schen seinen irdischen Aufgaben im-
mer wieder einige Stunden Erholung 
seines Geistes. Meistens, andere ken-
nen wir nicht, war das die Stunde des 
Gebetes und des Gespräches mit dem 
himmlischen Vater. Wie oft wurden 
diese Stunden durch die anderen, wie 
durch seine Jünger oder Menschen-
mengen, gestört. Ich hoffe, dass jeder 
und jede von Ihnen, und auch ich, 
Stunden oder Tage zur Erneuerung un-
serer seelischen und leiblichen Kräfte 
fi nden. Wir brauchen das für den wei-
teren positiven Blick auf unser alltäg-
liches Leben. So wünsche ich Ihnen 
allen, den Kindern, den Jugendlichen 
und Erwachsenen, schöne, glückliche 
und erholsame Sommertage.
Ich nehme an, dass Sie schon bemerkt 
haben, dass die Nordseite unserer Kir-
che und die Stützmauer auf der Ost-

„Ein Erholungsurlaub soll die Un-
ausgeglichenheiten des regulären Le-
bens auffangen“ (Yehudi Menuhim)

seite saniert wurden. Wie neu glänzt 
die Mauer, sie sieht ganz anders aus 
als vorher, durch die gelungene Arbeit 
unserer Fach-Maurer, die fast zwei 
Monate fl eißig gearbeitet haben. Sie 
entfernten den Zementputz und die 
Zementfugen, um diese mit Kalkmör-
tel zu ersetzen. An alle Facharbeiter, 
mit dem „Chef der ganzen Brigade“, 
Herrn Helmut Maitz, an der Spitze, 
Herrn Josef Puff und Herrn Alois 
Lackner, die tagelang für Gottes Lohn 
- „Vergelt´s Gott“ - gearbeitet haben, 
hohe Anerkennung und ein herzliches 
Dankeschön!!! Auch an alle Herren 
des ÖKB unserer Gemeinde als Mit-
helfer, mit dem ÖKB-Obmann Willi-
bald Seidl, der alle Helfer organisiert 
hat und selbst viele Tage dabei war, 
ein großes und herzliches Danke-
schön und „Vergelt´s Gott“!!! Die 
Sanierung der Kirchturm-Fassade er-
folgte durch die Baufi rma Astrid Pfei-
fer. Für das Auftragen der Farbe und 
für die Ergänzungen im Innenbereich 
war die Firma Leitgeb aus Straden 
verantwortlich. Die Firma Zidek aus 
Straden montierte die Blechstücke 
auf den Gesimsen. Allen Firmen ein 
herzliches „Dankeschön“!!! Hier 
möchte ich auch dem Herrn Bauinge-
nieur Josef Niederl, der im Namen des 
Ordinariates die ganzen Sanierungen 
geleitet hat, im Namen unserer ge-
samten Pfarre, recht herzlichen Dank 
aussprechen!!
Ich hoffe, dass die Finanzierung die-
ser Unternehmen durch Ihre fi nanzi-
elle Unterstützung zu bewältigen sein 
wird! 
Liebe Schwestern und Brüder, am 15. 
August feiern wir um 10.00 Uhr wie-
der in der Scheming-Kapelle einen 
schönen Gottesdienst zu Ehren Mariä 
Aufnahme in den Himmel. Ich lade 
Sie alle ganz herzlich ein, dieses Fest 
mitzufeiern. Es wäre schön, wenn 

ich wieder, nach einem alten christ-
lichen Brauch, Ihre Kräuter-Sträuße 
am Schluss des Gottesdienstes segnen 
darf! 
Am Sonntag, den 18. September fei-
ern wir um 08:30 Uhr, die Hl. Messe 
zu Ehren aller unserer runden Ge-
burtstagskinder, unserer geschätzten 
Jubilare. Ich lade Euch alle, liebe Ju-
bilare - schon ab dem 20. Lebensjahr 
- im Namen unseres Pfarrgemeinde-
rates und in meinem persönlichen Na-
men zu diesem Festgottesdienst recht 
herzlich ein. Bitte kommen Sie zu 
diesem Dankgottesdienst zusammen 
mit Ihren Familien, mit Ihren Kindern 
und Enkelkindern, wir möchten alle 
zusammen dem lieben Gott unseren 
Dank für das Geschenk jedes Lebens 
aussprechen!
Zum Schluss meines Schreibens grü-
ße ich Sie alle recht herzlich, aber be-
sonders unsere Kranken, Älteren und 
Einsamen.

sie hat in der Beziehung 
zu IHM gelebt.

ER holt sie nun heraus
aus dem Tod

und streckt sie 
dem Leben entgegen.
sie ist angekommen

wohin wir unterwegs sind
(Heinz Detlef Stäps)

Am
  Ziel
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Was wäre ein Chorausflug ohne Gesang?! Unsere Chorlei-
terin Gusti Robisch hatte die wundervolle Idee, „unseren“ 
Heimo Schäfmann in Oberzeiring zu besuchen. Alle wa-
ren von dieser Sache begeistert, zudem wir auch noch die 
Heilige Messe an diesem  Sonntag mitgestalten durften. Es 
war ein Gottesdienst für den Kindergarten des Ortes. Da 
an diesem 12. Juni auch Vatertag war, bereiteten die Kin-
dergartenkinder mit ihren Liedern und Gedichten nicht 
nur den Vätern, sondern uns allen eine große Freude. Das 
Erstaunliche und zugleich sehr Schöne an dieser gemein-
samen Messgestaltung war, dass die Texte der Kinder und 
unsere Liedtexte zufällig sehr harmonisch aufeinander ab-
gestimmt waren. So hat diese ganz besondere Feier mit De-
chant Heimo bei uns allen einen tiefen Eindruck hinterlas-
sen. Bei der anschließenden Agape vor der Kirche bekamen 
wir die Gelegenheit, noch einige Lieder zu singen und uns 
mit den Kirchenbesuchern zu unterhalten.
 Viele der Sängerinnen und Sänger wurden bei diesem Aus-
flug von ihren Familien begleitet und es war sehr schön, 
dass wir auch viele Kinder dabei hatten (13 an der Zahl). 
Beim gemeinsamen Mittagessen in Oberzeiring wurden 
noch lustige Episoden mit Heimo ausgetauscht, dem wir an 
dieser Stelle für sein weiteres Wirken als Pfarrer von sechs 
Pfarren viel Kraft, Humor und Gottes Segen wünschen. Wir 
47 Personen, plus Chauffeur Franz Hirtl, genossen diesen 
beeindruckenden Tag, den wir schließlich auf der Heim-
fahrt in einer Buschenschenke ausklingen ließen. 
Auf diese Weise haben wir ein ereignisreiches Chorjahr be-
endet und im Herbst werden wir mit neuer Energie unsere 
Proben wieder aufnehmen. Interessierte Sängerinnen und 
Sänger sind herzlich willkommen!

Im Namen von Annapella 
Sissy Weinhandl

Ensemble Annapella

Neuigkeiten bei unserer Ministrantengrupe
Mit Ende des Schuljahres haben ihren Dienst als Ministranten nach langjäh-
riger Tätigkeit beendet:
Lara Gollmann, Marktstraße; Andreas Triebl, Annaberg und Marcel Ul-
rich, Marktstraße.
Ich danke ihnen sehr herzlich für ihre Bereitschaft und wünsche ihnen für 
die weiteren Jahre viel Erfolg und Gottes Segen. Danke!

Manuel Fink Michael Ulrich

Neu hinzugekommen sind:
Manuel Fink, Plesch; Michael Ulrich, 
Marktstraße.  Ich danke den „Neulingen“ für 
ihre Bereitschaft zum Dienst am Altar und 
wünsche ihnen dazu viel Freude und gutes 
Gelingen!

Oskar Grach

Zu diesem Anlass sind verschie-
dene Aktivitäten vorgesehen, wie 
z.B. eine Festschrift, Fotoausstel-
lung usw.
Dazu werden alte Fotos bzw. Bilder 
von der Kirche bzw. kirchlichen 
Ereignissen (Taufen, Hochzeiten, 
….) benötigt.

Es ergeht die Bitte an alle:
Schaut in euren „Schatztruhen“, 
eurem Fundus und wo auch immer 
nach, ob ihr etwas fi ndet und dem 
Herrn Pfarrer bzw. mir zur Verfü-
gung stellen könnt.

Schon jetzt für die
Bemühungen ein aufrichtiges 

Dankeschön und
Vergelt’s Gott!!! 

Oskar Grach

Bekanntlicher weise feiert 
unsere Pfarre im nächsten 

Jahr 300 Jahre Kirchweihe!
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Unser Erstkommunionausfl ug

Hochstraden, 18. Juni

Wir Kinder von der 2. Klasse der Volksschule sind am 6. Juni 2016 mit dem groß-
en Hirtl-Bus nach Graz gefahren. Die Erstkommunionkinder von Kapfenstein waren 
auch mit dabei und unsere Frau Direktor, unser Herr Pfarrer, viele Muttis und unsere 
Religionslehrerin. Das Busfahren war überhaupt nicht langweilig, sondern sehr cool. 
Wir haben die Kinder aus Kapfenstein kennen gelernt. Im Stadtpark haben wir ge-
jausnet und Julian zum Geburtstag gratuliert. Dann sind wir zum Dom gegangen. Der 
Dom ist soo groß. In der Barbarakapelle haben wir einen Gottesdienst gefeiert, dabei 
wieder unsere schönen Lieder gesungen und Danke gesagt. 

An einem sonnigen Samstagnach-
mittag machten sich sehr viele Hoch-
stradner auf den Weg zum Lipp’n 
Kreuz, das von unserem Pfarrer Ma-
rian Debski gesegnet wurde. Familie 
Weiß, vulgo Thomas, ließ das Kreuz, 
das am Weg von Hochstraden zur 
Schemmingkapelle steht, als Dank-
barkeit für Gesundheit und Erfolg 
wieder neu errichten. Wann immer 
wir an diesem Kreuz vorbeikommen, 
mögen wir daran denken.

(Die Kinder der 2. Klasse VS)

Ein netter Mesner hat uns dann 
den großen Dom gezeigt und er-
zählt, dass er von Kaiser Friedrich 
III erbaut wurde und noch vieles 
mehr. Alles war sehr interessant. 
Wir haben auch vorne beim Altar 
sitzen und in die schöne Sakristei 
gehen dürfen.
Beim Heimfahren haben wir noch 
gut gegessen und getrunken. 
Es war ein schöner Ausfl ug und 
wir hatten sehr viel Spaß.

Das Kreuz ist für uns Christen das 
Zeichen für unser Heil. Das Kreuz 
verbindet Himmel und Erde. Mit dem 
Kreuzzeichen segnen wir uns und stel-
len unser Leben unter den besonderen 
Schutz Gottes. Das Kreuzzeichen ist 
auch ein Zeichen der Verbundenheit. 
Es verbindet uns vor allem mit Gott 
und es verbindet auch uns Menschen 
untereinander.
Nach der Segnung beteten wir zur Ka-
pelle, wo wir dann unser Wetteramt 
feierten.
Christine Tröster sorgte sowohl bei 
der Segnung als auch bei der hl. Mes-
se für die musikalische Umrahmung. 
Nach der Messfeier gab es erfri-
schende Getränke und Kesselgulasch 
sowie gute Unterhaltung und gemüt-
liches Zusammenbleiben.
Im Namen der Kapellengemeinschaft 
bedanke ich mich herzlich bei Familie 

Weiß, Frau Christine Tröster, Herrn 
Christian Weiß, beim ESV Hoch-
straden, beim Herrn Pfarrer Debski, 
bei den Mehlspeisspendern und bei 
jedem, der für die Gemeinschaft das 
Seine tut!
Das Opfergeld, der Reinerlös von 
Speis und Trank und die Mehlspeis-
spenden kommen der Kapelle zu 
Gute. Vergelt’s Gott.
Für die Kapellengemeinschaft, Hochstraden

Karl-Heinz Krobath, Obmann 
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TERMINE

Wir wünschen viel
Glück und Segen!

Wir wünschen viel Glück und Segen!

PFARRCHRONIK
Wiedergeboren
aus dem Hl. Geist

WIR GRATULIEREN:

Gott schenke ihnen die ewige Ruhe!

Pfarrkanzlei-Öffnungszeiten:
Dienstag von 15.00 bis 18.00 Uhr, Donners-
tag von 8.00 bis 11.00 Uhr. Weitere Termine 
nach telefonischer Vereinbarung!
Telefonisch erreichbar sind für Sie:
Pfarrhof, Tel. 03158-2236 
Pfarrer Debski, Tel. 0676-87426620
Fr.Pammer, Tel. 0676-87426619

Mit Blumen Freude schenkenPachler 8355 Tieschen, Tel. 03475/2470
8354 St. Anna, Tel. 03158/2058Gartenbau

Blumen

Sonntag, 7. August:
10:00 Uhr: Pfarrgottesdienst
Kirchtürsammlung: „Caritas-August-
sammlung“
Donnerstag, 11. August:
14:30 Uhr: Hl. Messe im Senioren-
heim in Klapping
Sonntag, 14. August:
Keine Hl. Messe in der Pfarrkirche
10:00 Uhr: Kapellenfest in Sichauf
Montag, 15. August:
Keine Hl. Messe in der Pfarrkirche
Schemingbeten: 
08:45 Uhr: Pfarrplatz
09:00 Uhr: „Lipmhiaslkreuz“
10:00 Uhr: Hl. Messe in der
Scheming-Kapelle
Sonntag, 21. August:
08:30 Uhr: Pfarrgottesdienst
Sonntag, 28. August:
08:30 Uhr: Pfarrgottesdienst
Sonntag, 4. September:
10:00 Uhr: Pfarrgottesdienst 
Sonntag, 11. September:
08:30 Uhr: Pfarrgottesdienst
Montag, 12. September:
14:30 Uhr: Hl. Messe im Senioren-
heim in Klapping
Sonntag, 18. September:
08:30 Uhr: Pfarrgottesdienst als 
Dankgottesdienst 
für alle Geburtstagsjubilare ab dem 
20. Lebensjahr; anschl. Pfarrcafè
Samstag, 24. September:
14:00 Uhr „Michaeli-Fest“ in Jamm 
(Hl. Messe)
Keine Abendmesse in der Pfarrkirche!
Sonntag, 25. September:
8:30 Uhr: Pfarrgottesdienst
Sonntag, 2. Oktober:
10:00 Uhr: Erntedank 
Kirchtür- Erntedanksammlung für 
Caritas

Änderungen vorbehalten!
Gilt für alle Termine!

Jonathan Schnell, Bad Gleichenberg
Florian Franz Gütl, Aigen
Lena Baumgartner, Hochstraden

Michael Potzinger und Kristina 
Scheucher, Aigen
Wolfgang Hirtl, Aigen und Christi-
na Pfeiler, Ludersdorf
Patrick Scharl und Martina Maitz, 
Klapping

Elwira Waluch, Jamm, 35 Jahre
Anna Legenstein, Sichauf, 79 Jahre

Zum 80. Geburtstag:
Ottilia Sorger, Jamm 102       26. 08.
Frieda Hildegard Schober,
Hochstraden 20//1 01. 10.

Zum 90. Geburtstag:
Friedrich Hasenöhrl,
Jamm 99 06. 09.
Maria Lipp, Hauptstraße 4 29. 09.

Zum 91. Geburtstag:
Ernestine Maria Messerli,
Klapping 31  14. 08.
Ludmilla Lippe,
Marktstraße 10  13. 09.

Zum 25. Hochzeitstag:
Gertrude und Rudolf Hofner,
Plesch 15 31. 08.

Zum 40. Hochzeitstag:
Doris und Alois Legenstein,
Hochstraden 30 25. 09.

Zum 50. Hochzeitstag:
Anna und Adolf Neubauer,
Hauptstraße 1 14. 08.
Ewald und Gabriele Wahlhütter, 
Markstraße 33 01. 09.

PFARRE ST. ANNA

Geehrte Pfarrbevölkerung!
Bezüglich meiner Ansprache an Herrn Geistl. Rat Josef Greiner im Rahmen 
der Jubiläumsfeiern am Sonntag, den 24. Juli 2016, ist mir bedauerlicher-
weise ein Fauxpas passiert.
In einem Teil meiner Rede wollte ich Herrn Geist. Rat Josef Greiner 
weder diffamieren, kränken noch bloßstellen. Zu meinem Bedauern 
habe ich eine alten Begebenheit zur Sprache gebracht. 
Dafür möchte ich mich bei ihm entschuldigen und mein Bedauern aus-
sprechen. Es tut mir aufrichtig leid, dies zur Sprache gebracht zu ha-
ben und ich bitte ihn um Vergebung.
Wer mich genauer kennt und zwischen meinen Zeilen zu lesen vermag, 
wird erkennen, dass ich es so nicht gemeint habe. Oskar Grach

Gesch. Vors. des PGR St. Anna am Aigen 


